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       Berlin, den 19.12.2025 

 

Gemeinsames Verbändeschreiben zur Implementierung des 
Gebäudetyp E 

Sehr geehrte Frau Bundesministerin Hubertz, sehr geehrte Frau 
Bundesministerin Dr. Hubig 

mit großem Interesse haben die im Bauwesen tätigen Hersteller, 
Handwerksbetriebe und Gewerke die jüngst veröffentlichten Eckpunkte zum 
Gebäudetyp E zur Kenntnis genommen. Wir unterstützen ausdrücklich das 
Bestreben der Bundesregierung, die Rahmenbedingungen für Neubau und 
Sanierung zu verbessern und dadurch die Schaffung dringend benötigten 
Wohnraums zu erleichtern. 

Wir begrüßen daher das Anliegen der Bundesregierung, das Bauen zu 
vereinfachen und zu beschleunigen. Innovative planerische Konzepte, die 
diesem Anliegen dienen, sind im Sinne aller am Bau Beteiligten. Der 
Gebäudetyp E, bei dem der Buchstabe E für „experimentell“ und für 
„einfach“ steht, soll dazu beitragen, dass schnell bezahlbarer Wohnraum 
geschaffen werden kann. Die Diskussionen der vergangenen Monate haben 
jedoch gezeigt, dass beim Gebäudetyp E der Fokus eher auf „einfach“ liegt – 
einhergehend mit dem Verzicht auf wichtige Technik. 

In den Kommentierungen und der Pressemitteilung finden sich beispielhafte 
Aufzählungen technischer Lösungen, die als potenziell verzichtbar 
dargestellt werden. Diese Formulierungen können den Eindruck vermitteln, 
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etablierte Bauweisen oder technische Systeme seien grundsätzlich 
entbehrlich. Wir erlauben uns den Hinweis, dass bestimmte Technologien, 
insbesondere im Bereich der Gebäudetechnik und Lüftung, einen 
wesentlichen Beitrag zur Qualität, Energieeffizienz und 
Gebrauchstauglichkeit von Gebäuden leisten und sich maßgeblich auf die 
Gesundheit und das Wohlbefinden der Bewohnerinnen und Bewohner 
auswirken. 

Die europäische Gebäudeeffizienzrichtlinie EPBD 2024 verpflichtet die 
Mitgliedstaaten zudem, Aspekte der Raumklimaqualität in den nationalen 
Renovierungsplänen zu berücksichtigen. Diese umfasst Parameter wie 
Temperatur, Feuchte, Luftwechsel und Schadstoffbelastung. Vor diesem 
Hintergrund möchten wir betonen, dass reine Fensterlüftung in vielen 
Anwendungsfällen, insbesondere in neuen oder gut sanierten effizienten 
Gebäuden ohne Undichtigkeiten der Gebäudehülle, keinen verlässlichen 
Mindestluftwechsel gewährleistet und darüber hinaus zu vermeidbaren 
Energieverlusten führt. Die Potenziale moderner Lüftungssysteme, 
insbesondere in Verbindung mit Wärmerückgewinnung, werden bisher nur 
unzureichend berücksichtigt, obwohl sie nachweislich einen bedeutenden 
Beitrag zur Effizienzsteigerung und 

Emissionsminderung leisten können. Zur Erreichung der deutschen und 
europäischen Klimaziele sind aber alle verfügbaren 
Minderungstechnologien zu nutzen. 

Uns ist bewusst, dass die Eckpunkte zum Gebäudetyp E sich in einem frühen 
Stadium der politischen und fachlichen Diskussion befinden. Unsere 
Hinweise verstehen wir daher als konstruktiven Beitrag zu diesem Prozess. 
Aus unserer Sicht ist es besonders wichtig, dass dabei die Perspektiven der 
im Bauprozess beteiligten Hersteller und Gewerke umfassend berücksichtigt 
werden. 

Für einen vertieften Austausch mit Ihren Häusern stehen wir jederzeit zur 
Verfügung. Wir bringen gern unsere fachliche Expertise ein, um die Arbeiten 
an praxistauglichen, rechtssicheren und qualitätserhaltenden Regelungen 
bestmöglich zu begleiten. 

Mit freundlichen Grüßen      
 
 
 
 
 
Markus Staudt                            Andreas Müller                          Frank Ernst 
Hauptgeschäftsführer              Geschäftsführer Technik         Geschäftsführer         
 
 
 
 
   
 
Ralf Lottes                                     Julian Schwark                           Norman Wegert 
Geschäftsführer                           Vorstand Energie                      Vorstand Technik 
 


